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Was läuft bei uns in nächster Zeit? 
Mo. 24.5. 8.30 Kein Gebetstreffen bei Maria Ellenberger 

Di. 25.5. 14.30 Senioren Bibelstunde 

Mi. 26.5. 9.00 Kafi Chnopf 

So. 30.5.  9.00 1. Gottesdienst mit Ewald Wermelinger 

  10.30 2. Gottesdienst mit Ewald Wermelinger 

   Hüeti, Müsli, Kids Treff, Preetens und Teens 

Di. 1.6. 11.00 Abschiedsfeier von Elsbeth Hediger; Kirche Reinach 

Do. 10.6. 20.00 Gemeindeversammlung 

Thema: Wenn Gott Wellen schenkt! 
Pfingsten – der Heilige Geist erfüllte Jerusalem! 

▪ Wellen kann man nicht selbst produzieren! 

Befahl er ihnen, sich nicht von Jerusalem zu entfernen, sondern auf die Verheissung des 

Vaters zu warten. Apostelgeschichte 1,4 

Plötzlich kam vom Himmel her ein Brausen wie von einem gewaltigen Sturm und erfüllte 

das ganze Haus, in dem sie sich versammelt hatten. Apostelgeschichte 2,2 

▪ Nicht nur Aktivität - Wellen haben eine übernatürliche Dimension! 

Als sie das Brausen hörten, liefen sie von allen Seiten herbei. Fassungslos hörte jeder die 

Jünger in seiner eigenen Sprache reden. … Erstaunt und ratlos fragte einer den anderen: 

"Was soll das bedeuten?" Apostelgeschichte 2,6+12 

▪ Wellen produzieren geistliche Frucht! 

Als die Leute das hörten, waren sie von dieser Botschaft tief betroffen. Sie fragten Petrus 

und die anderen Apostel: "Brüder, was sollen wir tun?" Apostelgeschichte 2,37 

▪ Gott schenkt auch heute Wellen, auch wenn du das vielleicht selbst noch nicht erlebt 

hast! 

Viele Zuhörer nahmen die Botschaft von Petrus an und liessen sich taufen. Die Zahl der 

Gläubigen wuchs an diesem Tag um etwa dreitausend. Apostelgeschichte 2,41 

▪ Wellen haben oft auch einen hohen Preis! 

Der Hohe Priester und seine Begleiter, die Sadduzäer, wurden von Neid erfüllt. Sie liessen 

die Apostel verhaften und ins Gefängnis werfen. Apostelgeschichte 5,17-18 

▪ Wellen muss man nutzen! 

Wir selbst aber wollen nach wie vor unsere ganze Kraft dafür einsetzen, zu beten und 

Gottes Botschaft zu verkünden. Apostelgeschichte 6,4 

▪ Wellen sind ein Geschenk für eine beschränkte Zeit! 

Am selben Tag setzte eine schwere Verfolgung der Gemeinde in Jerusalem ein. Alle ausser 

den Aposteln flohen und zerstreuten sich in die Landbezirke von Judäa und Samarien.

 Apostelgeschichte 8,1 



Eine neue Welle in Antiochia – alle Völker sollen es hören! 

▪ Gott baut sein Reich! Gottes Geist weht, wo er will! Auch heute! 

Da fasteten und beteten sie, legten Barnabas und Saulus die Hände auf und sandten sie 

zum Missionsdienst aus. … Die Leute, die in der ganzen Welt für Aufruhr sorgen, sind 

jetzt auch hierhergekommen. Apostelgeschichte 13,3+17,6 

Wellen haben einen Zyklus, sie kommen und gehen! 

▪ Wellen haben eine Vorgeschichte, Wellen klingen nach! 

Meine Aufgabe bestand darin, den Samen in eure Herzen zu pflanzen, und Apollos hat ihn 

bewässert; aber es war Gott - nicht wir -, der ihn wachsen liess. 1. Korinther 3,6 

Zeiten ohne Welle! 

Eines Nachts sprach der Herr in einer Vision zu Paulus: "Hab keine Angst! Predige weiter 

und schweige nicht! Ich bin bei dir, und niemand kann dir etwas anhaben. Denn viele 

Menschen in dieser Stadt werden an mich glauben." Apostelgeschichte 18,9-10 

Demas hat mich im Stich gelassen und ist nach Thessalonich gereist, weil ihm die Dinge 

dieser Welt wichtiger waren. … Der Schmied Alexander hat mir viel Böses angetan. … Er hat 

unsere Botschaft von Jesus Christus erbittert bekämpft. 1. Timotheus 4,10-15 

▪ "Warum keine Welle?" ist eine wichtige Frage, solange sie nicht entmutigt! 

Erleben wir im Wynental, in der Schweiz gerade eine Welle? 

▪ Nein! Und daran dürfen wir uns nicht gewöhnen!  

▪ Wir lassen uns auch nicht entmutigen! Wir sind die Hoffnung fürs Wynental! 

Wellen gilt es zu entdecken! 

▪ Hören auf Gott, währenddem wir handeln! 

Denn der Heilige Geist hatte sie erkennen lassen, dass sie in der Provinz Asia Gottes 

Botschaft noch nicht verkünden sollten. … Dort sprach Gott nachts in einer Vision zu 

Paulus: "Komm nach Mazedonien herüber und hilf uns!" Apg. 16,6 + 9 

▪ Die Sehnsucht, dass Gottes Reich wachsen kann, muss grösser sein, wie die eigenen 

Interessen und Bedürfnisse! – Es geht nicht nur um mich! 

Apollos erzählte den Menschen mit grosser Begeisterung von Jesus. Allerdings kannte er 

nur die Taufe des Johannes. Als Priszilla und Aquila ihn so furchtlos predigen hörten, 

nahmen sie ihn beiseite und erklärten ihm den Weg Gottes genauer. Apg. 18,25-26 

▪ Gott baut sein Reich durch lebendige Gemeinden! 

Und jeden Tag fügte der Herr neue Menschen zur Gemeinde hinzu. Apg. 2,47 

Du bist Gottes Welle im Wynental! - Authentischer Glaube zieht Kreise! 
 

Fragen für die Kleingruppen: 

▪ Was hat dich vom letzten Gottesdienst weiter beschäftigt? 

▪ Was macht es mit dir, dass wir in einem Land leben, welches nicht nach Gott fragt? 

1. Wo wird für dich unsere Gottlosigkeit als Land am meisten sichtbar?  

2. Was ist wohl die Ursache? Was können wir als Gemeinden dagegen tun? 

▪ Was wünschst du dir, dass in 5 Jahren in der Lenzchile anders ist? Wovon träumst du? 

1. Wer müsste was dafür tun? Was könnte dein Beitrag sein? 

▪ Was löst der Satz bei dir aus: "Von Jesus selbst berührt, meinem Gegenüber eine 

Begegnung mit Jesus ermöglichen!"? Wie könntest du das praktisch umsetzen? 


